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Der Workshop „Museum – Partner – 
Bewohner*innen: Gemeinsam Stadt gestalten“ 
untersucht spielerisch die verschiedenen Aus-
gangspunkte dieser angestrebten Beziehungen 
und mögliche gemeinsame Bedeutungszusam-
menhänge.

Der Workshop lässt die Teilnehmer*innen 
die Perspektive des Museums, der 
Stadtbewohner*innen oder möglicher (Ko-
operations-) Partner aus der Stadt einnehmen. 
Dazu werden die jeweiligen Impulse, Motivati-
onen und Themen gesammelt und Figuren in 
drei unterschiedlichen ‚Stadtvierteln‘ zugeord-
net. Nach dem Zufallsprinzip oder durch be-
wusste Auswahl werden im Anschluss Figuren 

aus den Vierteln ausgewählt und miteinander 
kombiniert. Die jeweiligen Konstellationen 
werden zur Diskussion gestellt. Gemeinsam 
fragen die Teilnehmer*innen nach Interessen-
überschneidungen zwischen den ausgewähl-
ten Figuren. Es werden erste Projektideen 
für die jeweilige Kombination entwickelt, die 
jeweils auf die Relevanz für alle beteiligten 
Akteure überprüft werden. 



Wo bleibt das Museum 
vor lauter Offenheit 
und Bereitschaft?

Was kann das Museum 
bieten und für wen ist 
das interessant?

Warum ist gerade das  

Museum der richtige Partner?

Welche Chancen bietet  
Teilhabe für ein Stadtmuseum?



Darf man die Zielgruppe einfach 
austauschen, wenn es nicht passt?

was ermöglicht eine  
Kompakte Zielgruppe?

	
Welche Themen sprechen 
möglichst alle oder viele An?



Was ist eigentlich das  
Interesse des Projektpartners?

wie viele Projektpartner 
sind hilfreich?

Ressource, Multiplikator oder 
auch Thematischer Zugang?



Welche Projekte brauchen Mut?

in welchen Kombinationen 
liegt Innovation?

Ist der thematische zuschnitt  
relevant für die Stadtgesellschaft?

Was hat das mit mir zu tun?


